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1 


Aktuelle Lage 
e International (Folien hier) 
-Top 10 Länder nach Anzahl der COVID Fälle (Brasilien, 
USA, Indien, Frankreich, Polen, Türkei, Italien, Deutschland, 
Ukraine, Russische Föderation) 
o Inallen Ländern Anstieg der 7-Tage Inzidenz, 
außer Russische Föderation, wo Abnahme 
o Insgesamt +15,9% Fälle im Vergleich zur 
Vorwoche 
o Todesfälle unverändert bei 2,2% 
-7-Tages Inzidenz weltweit am höchsten in Amerika und 
Europa, teils >500/100.000 Einwohner 
-Britische Variante B.1.1.7: Fälle werden aus allen 
Kontinenten berichtet, deshalb werden zu B.1.1.7 keine 
Virusvariantengebiete mehr ausgewiesen. 
-Afrikanische Variante B1.351: Fälle werden gemeldet 
aus Afrika, Asien, Nordamerika, Europa; unter 
Beobachtung: Afrika 
-Brasilianische Variante P1: Virusvariantengebiete: 
Brasilien, Unter Beobachtung: ganz Südamerika, Italien 
-Kontinentenüberblick: in allen Kontinenten Anstieg der 
Todesfälle, außer Ozeanien 


Frage1: Wie ist die Synchronisierung der Virusvarianten über 
die Kontinente zu erklären? 
Antwort A: Aufgrund der erhöhten Übertragbarkeit breiten sich 
die Varianten rasch dominant aus. 
Frage 2: Was ist über neue Indische Variante (Doppelmutante) 
bekannt, bestätigt? 
Antwort: Noch keine genauen Informationen vorhanden 
(Weitergabe der Aussage von 
e National (Folien hier) 
o Fallzahlen 119/100.000/Todesfälle: kein 
Anstieg 
o Impfung: ca. 10% bekamen erste Impfung, 4% 2. 
Impfung 
o 7-Tage Inzidenz stieg überall an, 
überdurchschnittlich in Thüringen, Sachsen und 
Sachsen-Anhalt, nur noch 24 Landkreise (LK) 
<50/100.000, 19 LK>250/100.000 
o Verteilung B1.1.7: Überall Anstieg, in einigen LK 
fast 80% Anteil, vor allem im Süden 
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o Importierte Fälle: Polen, Rumänien und Türkei, 
jedoch sehr geringer Anteil am Geschehen 

o Altersmedian COVID-19 Fälle vor 2. Welle ca. 35 
Jahre, Höhepunkt 2. Welle ca. 50 Jahre und aktuell 
38 Jahre, Altersmedian der Intensivpatienten 
leicht rückläufig bei aktuell <70 Jahren, 
Altersmedian der Sterbefälle unverändert bei >80 
Jahren 

o Sterbefälle unter dem Durchschnitt der letzten 
Jahre 

o Syndromische Surveillance (mittwochs) 

o Testkapazität und Testungen (mittwochs) 


2 Internationales (nur freitags) ZIG 
e Rückkehr aus Usbekistan 

e Mission nach Montenegro in Planung 
2 


Proben aus Namibia zur Sequenzierung eingetroffen 

e Anmerkung: Es gibt eine Veranstaltung am 4. April zum 
Austausch über Schnelltests zur Schulöffnung mit 
Schottland. Bei Interesse bitte bei ZIG melden 


m 


3 Update Digitale Projekte (nur montags) 


4 Aktuelle Risikobewertung 


e Nicht berichtet Alle 


5 Kommunikation 
e Keine Beiträge 
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Neues aus dem BMG 
e Nicht berichtet 


BMG 


Strategie Fragen nicht berichtet 
a) Allgemein 
e Keine Beiträge 
b) RKI-intern 
e Keine Beiträge 


Alle 


Dokumente 
e Überarbeitung Dokument Kontaktpersonenmanagement 
Es wurde die Überarbeitung der folgenden vier Hauptpunkte 
diskutiert (Dokument hier) 
1) Kontaktpersonen Kategorie 1 (KP2 streichen bzw. Definition 
stark einschränken) 
2) Frage: Bezeichnung KP, statt KP1/KP2 
Antwort: Nein, da Bezeichnungen nun geläufig 
3) VOC: Keine gesonderte Regelung für B1.1.7, sondern nur für 
Impf-Escape Varianten? 


4) 


5) Angebot einer Quarantäne außerhalb des eignen Haushalts? 
Papier wird gemäß Diskussion überarbeitet, zirkuliert und 
freigegeben 

e Überarbeitung Entlasskriterien für Ärzte (Dokument hier) 

1) Änderung: 14 Tage Isolierung unabhängig von VOC& Schwere 

der Krankheit 

2) Schlusstestung: PCR Nachweis nur in schweren Fällen 

3) Bei nicht Verfügbarkeit der PCR kann Antigennachweis 

durchgeführt werde 

e Pandemieetiquette: Osterregeln (Dokument hier) 


Papier ia nächste Woche Mittwoch besprochen 


Update Impfen (nur freitags) 
e Nicht berichtet 


FG33 


10 


Labordiagnostik 
e Nicht besprochen 


ZBS1 
FG17 


11 


Klinisches Management/Entlassungsmanagement 
e Nurim Rahmen des Dokuments zum 
Entlassmanagement besprochen (siehe Abschnitt 8) 


IBBS 
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12 | Maßnahmen zum Infektionsschutz Alle 
e nicht besprochen 
13 | Surveillance FG32 
e Corona-KiTa-Studie (nur montags) FG36 
14 | Transport und Grenzübergangsstellen (nur freitags) FG38 
e Nicht besprochen 
15 | Information aus dem Lagezentrum (nur freitags) FG38 
e Nicht besprochen 
16 | Wichtige Termine Alle 
Veranstaltung am 4. April zum Austausch über Schnelltests zur 
Schulöffnung mit Schottland. Bei Interesse bitte bei ZIG melden 
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